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Das Feuer ist gelöscht, die Tränen sind
getrocknet, das Geld gestiftet und
gesammelt: Und wie!!
In einem einmaligen kollektiven
Schmerzens- und Verlustgefühl
spendeten Luzernerinnen und Luzerner
beinah ihr letztes Hemd (unterstützt
von gesamtschweizerischen
Trauergrüssen und Hilfsangeboten, getreu
der freund-eidgenössischen Vertragsformel:

«Wir wollen einander beistehen

etc.») - und siehe da: Die Kässeli
und Kassen haben sich gefüllt (nicht
immer ganz uneigennützig) und quel¬

len nun beinahe über, zuviel Geld ist
da! Die Luzernerinnen und Luzerner
könnten damit die ganze neuaufgebaute

Kapellbrücke bis auf den letzten
Holznagel vergolden.
Aber Kurt Uli hat eine bessere Idee: Er

will Florenz die Ponte Vecchio (13. Jh.)
abkaufen und mit hiesigen Souvenir-
und Swiss-watch-Läden und Boutiquen

bestücken, damit Lucerne shop-
ville die letzten ungenutzten Quadratmeter

der Stadt (über der Reuss) auch
noch zu ihrem Profite nutze.
Chapeau, Herr Uli!
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